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VON FREDERIK GRABBE

¥ Paderborn. Bei der NRW-
Wahl im Mai holten die Pira-
ten 7,8 Prozent. Auch die Pader-
borner Kandidaten der Frei-
beuter, Richard Gösken (Kreis;
6,5 Prozent) und Sabine Mar-
tiny (Stadt; 7,7 Prozent)
schwammen auf der Welle die-
ses Erfolgs. Drei Monate später
läuft für die Lokalpiraten nun
langsam die außerparlamenta-
rische politische Arbeit auf
Kommunalebene an.

Bei vielen Themen, das wurde
jetzt bei ihrem ersten Stamm-
tisch Kommunalpolitik offen-
bar, muss sich die Partei erst ein-
mal finden.

Dass die Piraten eine kleine
Partei sind, ist bekannt. Aber
dass nur neun Mitglieder der Pa-
derborner Freibeuter sich zum
Stammtisch Kommunalpolitik
in der Gaststätte Libori-Eck ein-
finden, ist dann doch etwas ent-
täuschend. Schließlich hatten
sie nicht erst zur Landtagswahl
durch Forderungen nach urde-
mokratischen Strukturen undei-
ner liberaleren Gesellschaft den

Nerv vieler Politik-Frustrierter
getroffen. Nun steht der außer-
parlamentarische Kommunal-
Politikalltag auf dem Plan.

Man will sich mit dem Thema
Bildung beschäftigen, genauer,
mit der Sekundarschule. „Im
rot-grünen Schulfrieden hat
man beschlossen, dass Haupt-

schulen abgeschafft werden sol-
len“, leitet Kunstlehrerin Mar-
tiny die Diskussion ein. „Statt-
dessen sollen Real- und Haupt-
schulen in Sekundarschulen zu-
sammengefasst werden.“ Sie er-
läutert die Situation in Del-
brück, ihrem Wohnort, als Bei-
spiel. „Was ist denn überhaupt
der Unterschied zwischen Ge-
samt- und Sekundarschule?“,
fragt ein Pirat.

Schnell wird klar, wollen sich
die Piraten ernsthaft einmi-
schen, müssen sie sich erst ein-
mal gründlich selbst informie-
ren.Das Gesprächdreht sich wei-
ter um das Konzept Gesamt-

schule – warum man in Salzkot-
ten eine hat und in Delbrück
nicht – und um eigene bildungs-
politische Forderungen: niedri-
gere Klassenfrequenz, mehr Leh-
rer, Einführung einer Vorschul-
klasse, mehr Sozialpädagogen in
den Schulen. Oft rutscht das Ge-
spräch in die Unsachlichkeit ab.

Man schildert eigene schlechte
Erfahrungen mit Lehrern. End-
lich stellt jemand die Frage:
„Was können wir denn jetzt ei-
gentlich tun?“

„Wir können erklären, wie
man mit dem aktuellen Modell
so arbeiten kann, dass die Schü-
ler profitieren, wir können El-
tern aufklären und Informatio-
nen besser kommunizieren“,
entgegnet Martiny. „Wir müs-
sen verdeutlichen, dass der
Schulfrieden ein Politikerfrie-
den ist.“ Man entschließt sich,
Kontakt zur Uni aufzunehmen,
um das Thema Sekundarschule
tiefgreifender zu erörtern.

Auch das Einzelhandelskon-
zept der Paderborner Innen-
stadt wird aufgegriffen. Die
Stadt hatte zugunsten eines ge-
planten Möbelhauses der Finke-
Gruppe ihre eigentlich verbindli-
che Sortimentenliste aufge-
weicht. „Wieso brauchen wir
überhaupt so ein Konzept?“,
fragt Gösken. „Noch haben wir
eine Demokratie und freie
Marktwirtschaft.“ „Ich finde,
das Konzept hat tierisch große
Lücken“, sagt ein anderer. „Und
wie stehen wir jetzt dazu?“, fragt
ein Dritter. „Bevor wir etwas
tun, brauchen wir die Meinun-
gen der Bürger“, wirft Martiny
in die konfuse Runde ein. Man
entschließt sich, an einem Info-
tisch in der Innenstadt mit Pas-
santen ins Gespräch zu treten.

Am Ende des Abends wird
klar: Die Piraten wollen mitmi-
schen. Und das ist lobenswert.
Aber gerade auf kommunaler
Ebene sind bundes- oder landes-
weite Ziele der Piraten nicht
ohne Weiteres zu verwirklichen.
Künftig wird man sich mit dem
Grundsätzlichen beschäftigen
müssen, bevor man politisch
eine Rolle spielen kann.

IhrDrahtzurNeuenWestfälischen

¥ Paderborn-Sennelager. Die
kfd St. Michael Sennelager lädt
alle interessierte Frauen am Frei-
tag, 7. September, um 19 Uhr zu
einem Klönabend mit Zwiebel-
kuchen und Federweißer ins
Pfarrheim Sennelager ein. Kos-
ten (5 Euro) werden vor Ort fäl-
lig. Anmeldungen nimmt Petra
Ilskens, Tel. (0151) 41 82 52 83
entgegen.

Piratensegelnkommunal
Die Beschäftigung mit dem Grundsätzlichen ist noch ungewohnt

Heute im Programm

00.00 DIE NACHT &
AM MORGEN
mit Insa Löll

06.00 AM MORGEN
mit Sylvia Homann
darin u. a.: Kulthits und
mehr Hits von heute,
Veranstaltungstipps
und diese Themen:
´Das RH-Ferienfinale
mit „Herrn H“
´Ausflugstipp: Elfter
Grad - die Kletterhalle
in Borchen
´Immer um halb:
Radio Hochstift Aktuell -
Ihre Lokalnachrichten
für die Kreise Paderborn
und Höxter mit
Sonya Harrison
plus Wetter/Verkehr

10.00 AM VORMITTAG und
AM MITTAG
mit Marc Weiß

14.00 AM NACHMITTAG
mit Andreas Struppe

15.00 AM NACHMITTAG
mit Tim Donsbach
darin u.a.:
Kulthits und das
Beste von heute
´Immer um halb
RadioHochstift Aktuell -
Ihre Lokalnachrichten
Daniel Saage
plus Wetter/Verkehr

18.00 AM ABEND
mit Tobias Häusler und
ab 21 Uhr
mit Florian Rogalla

Paderborn-Zentrum

´ Gespräche ´

Beratung für Menschen mit Be-
hinderung, persönlich oder tele-
fonisch unter 05251-41777,
14.00 bis 16.00, Begegnungs-
stätte, Westernstraße 42.

´ Speziell für Ältere ´

Kämper-Senioren, Treffen zur
Wanderung, Bushaltestelle Li-
nie 2, Richtung Wewer, 14.30,
Westerntor.

´ Speziell für Jugend ´

Jugendzentrum, geöffnet,
14.00 bis 19.30, Johannes-Ge-

meindezentrum, Dietrich-Bon-
hoeffer-Str. 1.

´ Sonstiges ´

Anzeigen - Abo - Auskunft:
NW-Geschäftsstelle (Gertrud-
Gröninger-Str. 12), 9.00 bis
13.00, 14.00 bis 17.30, Tel. 2 99
90.
Arbeiterwohlfahrt - Schwimm-
fahrt nach Bad Westernkotten,
11.50, Karlschule, Karlstraße.
Kolping-Familie Paderborn-
Zentral, letztes Geleit für Josef
Thiele, 8.30 Requiem, anschlie-
ßend ist die Beerdigung von der
Kapelle des Ostfriedhofes um
9.45, Marktkirche, Kamp.
Tanztee, 14.30 , Arbeiterwohl-
fahrt, Leostr. 45, Tel. 2 90 66 15.

´ Apotheken ´

Apotheken-Notdienst: Pader-
born, die nächstgelegene Apo-
theke erfahren Sie unter der kos-
tenlosen Rufnummer 0800 00
228 33 oder im Internet unter
www.akwl.de, Paderborn.

´ Ärzte ´

Notfalldienstpraxis, 18.00 bis
22.00, Notfallpraxis, Husener
Straße 50, Tel. 28 06 00.
Zentrale Arztrufnummer, im
allgemeinenNotfalldienst außer-
halb der Praxisöffnungszeiten
Tel. 116 117 oder (0180)
5044100.

´ Kinderarzt ´

Notfallsprechstunde der Kin-
der- und Jugendärzte, 18.00 bis
22.00, Notfallpraxis, Husener
Straße 50, Tel. 28 06 00.

´ Sonstige Notdienste ´

Frauenhaus Paderborn, Tel. 51
51.
Telefonseelsorge - wenn Sie al-
leine nicht mehr weiter wis-
sen..., anonym Tag und Nacht,
Tel. (0800) 1 11 01 11 oder 1 11
02 22.

PB-Wewer

Awo-Senioren, Treffen, Tel. PB
31548,14.30, Ev. Gemeinde-
haus, Lüthenweg.

¥ Paderborn. Das Jobcenter
Kreis Paderborn hat in den letz-
ten Jahren stets einen Schwer-
punkt in seinem Arbeitsmarkt-
programm auf Weiterbildungs-
und Umschulungsmaßnahmen
gelegt, um arbeitslose Leistungs-
empfänger in den Arbeitsmarkt
zu integrieren. „Die Zahl der In-
tegrationen belegt deutlich, dass
dieser Ansatz erfolgreich ist. Da-
her hat das Jobcenter in diesem
Jahr seine Anstrengung für diese
Maßnahmen noch deutlicher in-
tensiviert“, erläutern Hans Wer-
ner Gailus, Geschäftsführer Job-
center Kreis Paderborn, und
Hermann-Josef Bentler, der für
den operativen Bereich zustän-
dig ist. Sie sehen in dem gestei-
gerten Engagement einen wichti-
gen Beitrag zur Fachkräftesiche-
rung. Gailus: „Uns allen ist klar,
dass eine den Bedürfnissen des
Arbeitsmarktes entsprechende
Qualifizierung von vorrangiger
Bedeutung ist. Nur so kann Ar-
beitslosigkeit im Bereich des So-
zialgesetzbuches II (SGB II)
nachhaltig abgebaut werden.“

Allein558 Weiterbildungsgut-
scheine für qualifizierte Um-
schulungs- und Weiterbildungs-
maßnahmen sowie rund 550
Teilnehmerplätze in Maßnah-
men zu Aktivierung, Orientie-
rung und Kenntnisvermittlung
stehen in diesem Jahr zur Verfü-
gung. Insbesondere für den ho-
hen Anteil ungelernter erwerbs-
fähiger Leistungsberechtigter
sind diese Aktivitäten wichtig,
um überhaupt eine dauerhafte
Berufsintegration erreichen zu
können. Alleine in den ersten 6

Monaten dieses Jahres nahmen
512 Teilnehmer an diesen Maß-
nahmen teil. Hierzu zählen ins-
besondere Qualifizierungen
und Umschulungsmaßnahmen
im Bereich Metall, Pflege, Lager
und Logistik, die im Bereich
Kreis Paderborn für entspre-
chende Stellensetzungen ange-
fragt sind. Außerdem wurde vor
einigen Wochen erstmals in der
Region eine Infobörse Verkehr
und Logistik vom Jobcenter
Kreis Paderborn gemeinsam
mit der Agentur für Arbeit Pa-
derborn durchgeführt. Dadurch
konnten die Kontakte zu Betrie-
ben und Unternehmen intensi-
viert werden.

Hermann-Josef Bentler stellt
fest: „Dazu konnte seit Januar
dereigenständige Unternehmer-
service des Jobcenters Kreis Pa-
derborn mit seinen acht Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern
rund 700 Außendienste in Be-
trieben und Unternehmen im
Kreis Paderborn durchführen,
um die Vermittlungsaktivitäten
auch in diesem Bereich weiter zu
intensivieren. So wurden in die-
sem Jahr bereits 1.613 Personen
in den Arbeitsmarkt integriert.“

Kurzfristig wurde wird jetzt
noch auf festgestellte Bedarfe
des regionalen Arbeitsmarktes
reagiert.

Zusätzliche Weiterbildungen
im Bereich Lagerwirtschaft und
Speditionswesen sowie ein Vor-
bereitungskurs für die Ausbil-
dung im Pflegebereich wurden
eingerichtet und die Maßnah-
menplätzeum weitere 130 aufge-
stockt.

Klönabendmit
Zwiebelkuchen

Mit Laptopund Smartphone: Beim Piratenstammtisch im Libori-Eck ging es um die Sekundarschule und das Einzelhandelskonzept. Zu vielen
Themen müssen sich die Piraten aber erst noch eine Meinung bilden. FOTO: FREDERIK GRABBE

T E R M I N K A L E N D E R
WeitereTermine für ganzOWLunter www.erwin-event.de

Blicken nach vorn: Geschäftsführer Hans-Werner Gailus und sein
Stellvertreter Hermann-Josef Bentler mit dem Arbeitsmarktpro-
gramm und dem Maßnahmenkatalog zur beruflichen Weiterbildung
des Jobcenters Kreis Paderborn. FOTO: JOBCENTER

¥ Paderborn-Schloß Neu-
haus. Am Sonntagabend hat
sich ein Exhibitionist vor einem
Einfamilienhaus im Falkenweg
gezeigt. Ein Zeuge sah, wie ge-
gen 21.10 Uhr ein etwa 20 Jahre
Radfahrer (schwarzes Moun-
tainbike) anhielt und sich vor ei-
nem Haus in Scham verletzen-
der Weise zeigte. Der junge
Mann ist schlank, hat dunkle,
kurze Haare. Er trug ein hell-
blaues T-Shirt und eine dunkle,
knielange Short, am rechten
Oberarm ein handgroßes Tat-
too. Zeugen werden gebeten,
sich bei der Polizei zu melden:
Tel. (0 52 51) 30 60.

¥ Paderborn-Sande/Sennela-
ger. Im Herbst beginnt in den
Gemeinden St. Marien Sande
und St. Michael Sennelager die
Vorbereitungszeit für die Kin-
der, die im Frühjahr 2013 die
Erste Heilige Kommunion emp-
fangen möchten. Die Eltern er-
halten ein Informations- und
Einladungsschreiben zur Kom-
munionvorbereitung. Familien,
deren Kinder noch nicht getauft
sind, aber das Sakrament der Eu-
charistie empfangen möchten,

mögen sich bitte im Pfarrbüro
unter Tel. (05254) 56 66 melden.
Dies ist auch erforderlich, falls
das Kind keine der örtlichen
Grundschulen besucht. Der
erste Elternabend findet in
Sande statt am Mittwoch, 26.
September, um 20 Uhr im Pfarr-
heim, der Elternabend in Senne-
lager ist am Donnerstag, 27. Sep-
tember, ebenfalls um 20 Uhr im
dortigen Pfarrheim.

ImApril 2013 können Jugend-
liche des 9. und 10. Schuljahres

dasFirmsakrament inbeiden Ge-
meinden empfangen. Eine Einla-
dung wird im September ver-
sandt, Anmeldungen sind aber
auch ohne diese möglich.

Das Firmvorbereitungsteam
leiten die Gemeindereferentin-
nen Petra Scharfen und Ange-
lika Schulte. Sie laden Interes-
sierte, die Freude daran haben,
die Jugendlichen zu begleiten,
ein zu einem ersten Treffen im
Pfarrheim Sande am Mittwoch,
29. August, um 19.30 Uhr.

¥ Paderborn-Elsen. Zum Som-
merfest lädt der Wohnpark
Schrieweshof am kommenden
Sonntag, 19. August, von 14 bis
18 Uhr ein. Das Programm wird
musikalisch durch die A-ca-
pella-Gruppe pr8kerle, den Mu-
sikzug Schloß Neuhaus der frei-
willigen Feuerwehr Paderborn
und tänzerisch durch die
Gruppe Intakt gestaltet. Für das
leibliche Wohl an dem Nachmit-
tag ist ebenfalls gesorgt.

¥ Paderborn-Elsen. Die Schüt-
zendes Schützenvereins Heimat-
liebe Elsen Bahnhof treffen sich
am kommenden Sonntag, 19.
August, um 14.15 Uhr am Fest-
platz an der Nesthauser Straße
zum Jubelheimatfest des Hei-
matvereins Nesthausen. Auch
zur Teilnahme am Festbesuch
am kommenden Freitagabend,
17. August, ab 20 Uhr sowie am
darauffolgenden Samstag, 18.
August, ab 16.45 Uhr sind alle
Schützen eingeladen, teilt der
Schützenverein mit .

¥ Paderborn-Sande. Das Rote
Kreuz lädt am Montag, 3. Sep-
tember, von 16-20 Uhr zur Blut-
spende ins Feuerwehrhaus, Os-
tenländer Str. 31, ein. Wer Blut
spenden möchte, muss mindes-
tens 18 Jahre alt sein. Personal-
ausweis und, falls vorhanden,
Blutspenderpass mitbringen.

»Und wie stehen
wir jetzt dazu?«

Engagementgegen
denFachkräftemangel
Jobcenter Kreis Paderborn setzt auf Qualifizierung

Zeugen
gesucht

VorbereitungaufdieKommunion
Pastoralverbund Sande-Sennelager

Sommerfest
imSchrieweshof

Jubelheimatfest
Nesthausen

RotesKreuz lädt
zurBlutspende
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